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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Algesdorf V : TTC Wölpinghausen II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

TTC Wölpinghausen II stockt Punktekonto in der 2. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 07 auf

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TSV Algesdorf V am vergangenen Freitag
im 10. Saisonspiel auf den TTC Wölpinghausen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Bartling / Hasemann. Bemerkenswert war, dass der TSV Algesdorf V diese Partie mit einem
und der TTC Wölpinghausen II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Märtens / Kreye und Szalies /
Wulf beendet, das Märtens / Kreye letztendlich gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von
Harmening / Heitmann gegen Bartling / Hasemann. Es dauerte eine Weile, bis Behring / Matthias ihr
3:2 gegen Wulf / Wulf unter Dach und Fach hatten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Udo
Harmening über die 1:3-Niederlage gegen Jan Bartling hinweggetröstet werden musste. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Lars Heitmann gegen Jens Szalies, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Jens Szalies jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:6, 3:
11, 13:15, 8:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Jan Märtens gelang es anschließend Roman Wulf zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Einen Zähler für das Team verpasste Andrew Kreye bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Jörg Hasemann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Wenig Chancen ließ David Behring derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Karl-Heinz Wulf. Mit 3:1 hatte Alexander Matthias im Einzel gegen Gerhard Wulf die Nase
vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Algesdorf V und des TTC
Wölpinghausen II. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Udo Harmening beim 2:3 gegen
Jens Szalies. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Den Sieg von Jan
Bartling konnte Lars Heitmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Jan Märtens bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Jörg Hasemann beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Beim anschließenden 11:4, 11:6, 11:4 gegen Roman Wulf fand Andrew Kreye von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes danach David Behring letztlich im Repertoire, um Gerhard Wulf final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte anschließend wiederum Alexander Matthias beim 3:0 gegen Karl-
Heinz Wulf. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bartling / Hasemann hatten Märtens /
Kreye nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage des TSV Algesdorf V geht es nun im nächsten Spiel am 14.02.2023 gegen
den TuS Jahn Lindhorst, während der TTC Wölpinghausen II am 21.02.2023 gegen den Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) antritt.

 Statistik:
 TSV Algesdorf V

Doppel: Märtens / Kreye 1:1, Harmening / Heitmann 0:1, Behring / Matthias 1:0 
Einzel: U. Harmening 0:2, L. Heitmann 0:2, J. Märtens 1:1, A. Kreye 1:1, D. Behring 1:1, A. Matthias
2:0 

 TTC Wölpinghausen II
Doppel: Bartling / Hasemann 2:0, Szalies / Wulf 0:1, Wulf / Wulf 0:1 
Einzel: J. Szalies 2:0, J. Bartling 2:0, J. Hasemann 2:0, R. Wulf 0:2, G. Wulf 1:1, K. Wulf 0:2


